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Das Gen, Dein Freund und Helfer

Harald Kolerus. Es gibt Trends,
die lassen sich nicht wegdiskutie-
ren - und sind obendrein auch
noch höchst erfreulich. So etwa,
dass unsere Lebenserwartung im-
mer weiter steigt. Eine Tendenz,
die sich nicht nur in Industriestaa-
ten, sondern auch in aufstreben-
den Entwicklungsländern beob-
achten lässt. Gleichzeitig wächst
auch die Zahl der Erdenbewohner
rasant an: Laut UNO bis 2050 auf
9,7 Mrd Menschen, heute halten
wir bei „nur“ 7,6 Mrd. Der Anteil
der über 60-Jährigen wird sich da-
bei von 760 Mio auf 2 Mrd verdrei-
fachen.

Mit der steigenden Lebenser-
wartung nimmt aber auch das Ri-
siko für altersbedingte Krankhei-
ten zu. Nicht zu vergessen ist,
dass wachsender Wohlstand in
den Emerging Markets auch zu ei-
ner Ausbreitung des (nicht immer
gesunden) westlichen Lebensstils
führt und somit Wohlstandser-
krankungen begünstigt.

Zweistelliges Wachstum
All diese Entwicklungen haben
zur Konsequenz, dass die Health-
care-Branche hier mithalten
muss, um die steigende Nachfrage
nach Gesundheitsprodukten und
Dienstleistungen befriedigen zu
können. Wobei der Bereich Bio-
technologie die besten Aussichten
genießt, wie etwa Maurizio Ber-
nasconi, er ist Portfoliomanager
bei der Beteiligungsgesellschaft
BB Biotech, im Gespräch mit dem
Börsen-Kurier erklärt: „Die klas-

Investmentexperten setzen Schwerpunkt auf hochmoderne Gentherapie.
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EINLADUNG
zur 30. ordentlichen Hauptversammlung der
ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft
mit Sitz in Linz, FN 89120 i

Montag, 03.06.2019 um 11:00 Uhr
Schlossmuseum, Schlossberg 1, 4020 Linz
Einlass und Registrierung: 10:00 - 10:45 Uhr

TAGESORDNUNG
1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses samt Lagebericht, des Vorschlags für

die Gewinnverwendung und des vom Aufsichtsrat erstatteten Berichts für das
Geschäftsjahr 2018

2. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstandes für das
Geschäftsjahr 2018

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates für das
Geschäftsjahr 2018

4. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinnes 2018
5. Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2019
6. Wahlen in den Aufsichtsrat
7. Beschlussfassung über die Herabsetzung des Grundkapitals im Wege der Einzie-

hung von durch die Gesellschaft noch zu erwerbenden eigenen Aktien gemäß § 192
Abs 3 iVm § 65 Abs 1 Z 6 AktG von derzeit EUR 26.172.000 um bis zu EUR 2.617.200
auf bis zu EUR 23.554.800 und die Ermächtigung des Aufsichtsrats zur damit
verbundenen Änderung der Satzung in Punkt III.1.

Die vollständige Einladung zur Hauptversammlung sowie die Aktionärsrechte finden
Sie auf unserer Webseite www.athos.at/investor.html

Einladung zur
30. ordentlichen Hauptversammlung

Wir laden hiermit unsere Aktionärinnen und Aktionäre zu der
am Freitag, dem 14. Juni 2019, um 10:30 Uhr,

im Vienna Marriott Hotel in 1010 Wien, Parkring 12a
stattfindenden

30. ordentlichen Hauptversammlung
der S IMMO AG mit dem Sitz in Wien, FN 58358 x, ein.

T a g e s o r d n u n g

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses zum 31.12.2018
samt Lagebericht und Corporate-Governance-Bericht, des
Konzernabschlusses zum 31.12.2018 samt Konzernlagebericht,
des Vorschlags für die Gewinnverwendung, des vom Aufsichts-
rat erstatteten Berichts für das Geschäftsjahr 2018

2. Beschluss über die Verwendung des Bilanzgewinns

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des
Vorstands für das Geschäftsjahr 2018

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des
Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2018

5. Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers für das
Geschäftsjahr 2019

6. Wahl einer Person in den Aufsichtsrat

Die komplette Einladung zur Hauptversammlung sowie die Informa-
tion über die Rechte der Aktionäre finden Sie unter

www.simmoag.at/hauptversammlung.
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sische Pharmaindustrie soll in nä-
herer Zukunft im tiefen bis mittle-
ren einstelligen Bereich wachsen,
wir sprechen hier von 4 bis 6 %.
Bei der Biotechnologie ist zwi-
schen 2018 und 2022 hingegen von
jährlichen Steigerungsraten von
ungefähr 12 % auszugehen.“

BB Biotech (ISIN: CH003838
9992) selbst ist ein börsennotier-
tes Beteiligungsunternehmen mit

25-jähriger Erfahrung, das in Bio-
techs aus dem Wachstumsmarkt
innovativer Arzneimittel investiert.
Hier setzt man auf langfristig aus-
gerichtete Beteiligungen, wobei
vermehrt das Thema Gentherapie
in den Fokus rückt: „Man sieht in
der Branche durchaus einen Para-
digmenwechsel. Die großen Phar-
maunternehmen sagten, die Gen-
therapie-Firmen seien ,zu früh

dran’ und die Langzeitwirkungen
nicht genau ausgetestet. Heute
hingegen, wie aus kürzlichen Über-
nahmen zu entnehmen ist, sind
solche neuen Technologien von
Interesse für Big Pharma“, erläu-
tert Bernasconi.

Wobei man allerdings unter-
scheiden müsse: „In der Genthera-
pie wird vereinfacht gesagt eine
gesunde Kopie des defekten Gens

in den Zellkern gebracht. Auf die-
sem Gebiet ist man bereits weit
fortgeschritten, man weiß, dass
die Methodik funktioniert und es
gibt schon zugelassene Medika-
mente. Im Vergleich dazu ist soge-
nanntes „Genome Editing“ noch
ein Zukunftsfeld. Hier werden die
beschädigten Gene repariert. In
diesem Fall ist die Forschung und
Entwicklung ins Hintertreffen ge-
genüber den Gentherapien geraten
und die ersten klinischen Studien
sind erst in den vergangenen Mo-
naten gestartet. Nichtsdestoweni-
ger stimmen uns die rasant erziel-
ten Fortschritte auf Technologie-
ebene während der letzten Jahre
zuversichtlich“, so der Experte.

Kampf auf vielen Fronten
Ein Vertreter der Gentherapie im
Portfolio von BB Biotech ist Au-
dentes, das Unternehmen hat sei-
nen Fokus auf schwerwiegende
und seltene Krankheiten gelegt,
etwa die Muskelschwäche „myo-
tubuläre Myopathie“.

Ebenfalls auf Gentherapie ist
Voyager Therapeutics spezialisiert
und hat Parkinson den Kampf an-
gesagt. Auf dem Feld des „Geno-
me Editing“ sind wiederum z.B.
Sangamo, Crispr und Homology
tätig, alles Neuzugänge im Portfo-
lio von BB Biotech.

Abschließend meint Bernasconi:
„Die Zukunft der Medizin gehört
neuen Technologien wie Genthe-
rapien und Geneditierung, die eine
Vielfalt von Vorteilen gegenüber
traditionellen Ansätzen bieten.“

Forschung im Bereich Gentherapie wird angesichts der älter werdenden Weltbevölkerung immer wichtiger
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